
Reise- und Dienstplan 
 
Mai 2012 
 
14.  Homiletikkurs Jena 
16.  Bücherstube Gefell: Die Bibel und 

ihre (modernen) Übersetzungen 
17.  Brüdertag Bischofswerda 
20.  Familientag Meuselwitz 
21.  Bücherstube Gefell: Wie die Funde 

von Qumran die Bibel veränderten 
22.-25. Timotheustraining Bad Kissingen 
26.-27. Pfingstkonferenz Rempesgrün 
 27. Predigt in Triebes 
30.  Bücherstube Gefell: Die Glaubwür-

digkeit der Bibel 
31.  Bibelkreis Gefell  
 
Schriftliche Arbeiten: Erstellung von 80 Seiten 
„Bibel und Gemeinde“ Heft 3/2012 
 
Juni 2012 
 
3.  Predigt in Gefell  
 3. Gästenachmittag in Zwickau 
4.-5. Bibeltage in Zwickau Scheffelstraße 

7.-10. Hauptkonferenz von Wort+Wissen 
in Rehe. Abschlusspredigt am 
Sonntag. 

13.  Bücherstube Gefell: Das Bibel-
Panorama – der Inhalt der Bibel 

14.-17. Bibeltage in Zwickau-Planitz 
 16. Vorm.: Weiterbildung für die Brüder 

von Plauen in Cottengrün 
21.-24. Bibeltage in Bielefeld  
28.-1.7. Bibeltage in Mönchengladbach-

Rheyd 
 
Juli 2012 
 
1.  noch Mönchengladbach-Rheyd 
5.-8. Bibeltage in Rebesgrün 
12.  Bibelkreis Gefell  
14.-15. Bibeltage in Halle (Gemeinde von 

Peter Immig) 
19.  Bibelkreis Gefell 
20.-22. Bibeltage in Zavelstein, Haus Fel-

sengrund 
26.  Bibelkreis Gefell 
 
Schriftliche Arbeiten: Erstellung von acht Sei-
ten „Biblisch Glauben, Denken, Leben“ Nr. 96 



Liebe Beter, 
Satan hat viele Methoden, um Menschen zu 
fangen. Eine davon ist die Unwilligkeit, an-
deren zu vergeben. Man muss selbst auch 
einem Ausgeschlossenen wieder „Gnade 
erweisen“ (so wörtlich), wenn die Sache ge-
ordnet ist. Das heißt: Wer nicht vergeben 
oder verzeihen kann, ist auch vom Bösen 
überlistet und eingewickelt worden. 
 Ich bin dankbar, dass der Herr in dem 
übervollen März die Kraft zu allen Diensten 
geschenkt hat. – Gestern bekam ich die Be-
legexemplare für den Band 2 der Bibel-
chronik. Ich hoffe, den letzten Band in die-
sem Jahr fertig stellen zu können. – Eine 
besondere Freude war gestern der Vor-
tragsabend in der Bücherstube, zu dem 13 
gemeindefremde Personen anwesend wa-
ren, die sich für vier weitere Abende ange-
meldet haben. 
 Unserer Oma geht es – bei aller Schwä-
che – gut und uns ebenso. Danke für eure 
Gebete! 
 
Euer mit Ingrid und Oma 

 

 
… Damit wir nicht 

vom Satan  
überlistet werden. 

Wir wissen ja,  
was seine  

Absichten sind. 

2. Korinther 2,11 (NeÜ) 
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